
Film Die «Zauberlaterne» bringt Kindern das Kinoerlebnis näher

Mit Kinofilmen wachsen..

Erlebnis. Kinder geniessen eine Vorstellung der «Zauberlaterne» - und entdecken das Kinoerlebnis.
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BRIG-GLIS Kindern das
Filmschaffen und das
Kinoerlebnis näherbrin-
gen - dies sind Ziele,
welche die «Zauberlater-
ne» anpeilt. Sie tut
dies auch im Briger Kino
Capitol.
Am kommenden Mittwoch ist
es wieder so weit: Die «Zauber-
laterne Brig» öffnet um 14.00
Uhr ihre Türen für alle Kinder
im Alter von sechs bis zwölf Jah-
ren und zeigt «Schellen-Ursli».

Alois Carigiets Illustratio-
nen des Kinderbuchs «Schellen-
Ursli» sind aus den Schweizer
Kinderzimmern kaum mehr
wegzudenken. Die Geschichte
überzeugt ebenso als Film -
dank Regisseur Xavier Koller,
dem die Umsetzung des Kinder-

buch-Klassikers in einen Spiel-
film bestens gelungen ist.

Stets ohne Eltern
Die «Zauberlaterne» lässt Kin-
der während eines Schuljahrs
neun Filme entdecken; das Pro-
gramm reicht von den Anfän-
gen des Kinos bis hin zu heuti-
gen Kassenschlagern. Dank der
Klubzeitung und einem lusti-
gen und lehrreichen Spektakel
kurz vor jeder Filmvorführung
sind die Kinder ideal auf den
Film vorbereitet.

Die Kinder besuchen die
Vorstellungen der «Zauberla-
terne» jeweils ohne ihre Eltern.
Sie schauen die Filme selbst-
ständig und lernen dabei unter
anderem, auf andere Zuschau-
er und Zuschauerinnen Rück-

sicht zu nehmen. Kompetente
«Kinobetreuerinnen und -be-
treuer» sind während der Vor-
führung durchgehend anwe-
send und stehen den Kindern
zur Seite.
Notwendiger denn je
Bereits seit 24 Jahren engagiert
sich die «Zauberlaterne Schweiz»
in Sachen Filmbildung für Kin-
der. Eine Arbeit, die im Hinblick
auf den stets wachsenden Kon-
sum von bewegten Bildern not-
wendiger denn je ist. Die «Zau-
berlaterne» unterstützt Kinder
darin, einen eigenen und kriti-
schen Zugang zu Filmen zu ent-
wickeln, sich über das Gesehe-
ne auszutauschen und gemein-
sam Filme zu geniessen.

Die Mitglieder der «Zau-



berlaterne Brig» begannen die
neue Saison mit drei Kurzfil-
men aus den 1920er-Jahren:
Laurel und Hardys unterhaltsa-
me Missgeschicke entführten
die Kinderschar in die «Stein-
zeit des Filmens» und sorg-
ten dabei erst noch für viel
Spass. Im Laufe der Saison
wartet unter anderem die Ver-
filmung von «Pünktchen und
Anton» von Erich Kästner auf
die Kinder. Einen weiteren
Höhepunkt des laufenden Pro-
gramms stellt «Ponyo - das
grosse Abenteuer am Meer»
dar: Dieser japanische Ani-
mationsfilm kommt über-
aus farbenfroh daher und
beflügelt die Fantasie des
Publikums. blo


